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Autorin 

Ludmila Seifert-Uherkovich, lic. phil. I, studierte Kunst- und Architekturgeschichte sowie allgemeine 

Geschichte in Bern und Berlin. Diverse Publikationen zu Themen der Architektur- und Kunstgeschichte 
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Klappentext 

Die einsam auf einer Hügelkuppe gelegene Kirche von Clugin präsentiert sich mit ihrem rechteckigen 

Schiff und dem halbrunden Chor als typische Bündner Landkirche der Romanik. Besondere Bedeutung 

kommt ihr wegen der Wandbilder im Innern zu, Werken des «Waltensburger» und des «Rhäzünser 

Meisters» aus dem 14. Jahrhundert. Im Abstand von rund 50 Jahren entstanden, zeigen die Gemälde 

unterschiedliche Aspekte alpiner Malerei am Übergang von der Früh- zur Hochgotik. 


